
Gemeinde Möser 

Sitzung des Ortschaftsrates Möser 

 

 

P r o t o k o l l 

des Ortschaftsrates Möser vom 15.06.2016 

im/ in Bürgerzentrum der Gemeinde Möser, Rudolf-Breitscheid-Weg 24 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  20:00 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

Herr Michael Bremer  

 

Mitglieder 

 

Herr Herbert Bruchmüller  

Herr Peter Hammer  

Herr Hermann Lünsmann  

Herr Dr. Thomas Trantzschel  

 

von der Verwaltung 

Frau Jeannette Dietrich  

 

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 

Herr Dr. Michael Krause  

Herr Maik Mory  

Herr Lutz Nordmann  

Herr Gerhard Ritz entschuldigt 

Frau Sabine Roszczka  

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ord-

nungsgemäße Ladung fest. Es sind 5 von 10 Ortschaftsräten anwesend, somit ist die Be-

schlussfähigkeit nicht gegeben. 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 

  

Es wurden keine Änderungsanträge und Ergänzungen zur Tagesordnung gestellt. 
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TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 

  

Es wurden keine Anfragen gestellt. 

 

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 27.01. und 23.03.2016/öffentlicher 

Teil 

  

Die Bestätigung der Niederschriften wurde zurückgestellt. 

 

 

TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

OBm Herr Bremer informiert 

 zur Anfrage Baumbestattung auf dem Friedhof Möser wurden von der Vw, Frau Nagel, 

Möglichkeiten unterschiedlicher Bestattungsformen aufgezeigt (s. Anlage) 

nach Diskussion schlägt Herr Lünsmann vor, die Thematik auf eine der nächsten Sitzun-

gen als TOP aufzunehmen und zu beraten 

 zur Thematik Kriegsgräber wird derzeit eine Kostenübernahme v. Landesverwaltungsamt 

geprüft Herr Lünsmann vermerkt, dass eine Klärung bis zum Totensonntag erfolgt sein 

sollte. Herr Bremer versucht gemeinsam mit der Vw die Angelegenheit zu klären. 

 Einwohnerstatistik 8.216 Einwohner Gemeinde Möser, 2.719 Einwohner im OT Möser 

 Zum Jahreskalender OR-Sitzungen – stellt Herr Bremer die Anfrage an die Ratsmitglie-

der, ob es Abweichungen zum vorgemerkten Termin „15.06.16“ gab? Handlungsbedarf 

sieht er wegen dem Hinweis von Herrn Ritz, der per Mail eingegangenen ist, betreffs einer 

nicht ordnungsgemäß geladenen Sitzung, begründet mit der Terminabweichung hinsicht-

lich seiner Terminnotierung.   

die anschl. Diskussion der Ratsmitglieder ergab, dass der Termin lt. Sitzungskalender 

festgelegt war und die Ladung fristgemäß erfolgte. 

  Aufstellen von 3 Stück Hundekotbehälter im Ortsteil Möser 

Nach Beratung zum Standort, wurden folgende Vorschläge zur Weiterleitung in die Vw 

festgelegt: 

- Kreuzung Thälmannstraße/B1 Bereich Ampel 

- Riebebergsbreite / Kirschweg 

- Bahnhofsbereich 

 zur Anfrage Pflanzung eines Hochzeitsbaumes wurden zwei mögliche Flächen nach Dis-

kussion vorgeschlagen, mit der Bitte zur Weiterleitung in die Vw FB1:  

- wünscht das Brautpaar eher einen öffentlichen Bereich/Mittelpunkt der Ortslage,     

  dann würde die Grünfläche Höhe Netto Filiale passen, da auf der Freifläche 

  zukünftige Baumpflanzungen geplant sind   

- wird ein persönlicherer Bereich bevorzugt, wäre die Pflanzung An den Torfwiesen  

  im unmittelbarem Wohnbereich möglich  (ehemaliger Spielplatz jetzt Grünfläche)  

 

 

 

 

 

 

 



 3 

TOP  6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 der Gemeinde Möser und Be-

kanntmachung der Haushaltssatzung 

Vorlage: BV/2016/087 

  

Frau Dietrich informiert der Ortschaft Möser betreffend: 

 Anfang des Jahres wurde ein Konsolidierungskonzept aufgestellt mit folgenden Konsoli-

dierungsmaßnahmen: Erhöhung der Realsteuerhebesätze wie Erhöhung der Hundesteuer, 

Einführung der Zweitwohnungssteuer, Neuerrichtung von Windkrafträdern, Überarbei-

tung der Gebührensatzung, effizienterer Einsatz Betriebshof, Betriebskostenanteil für die 

Benutzung kommunaler Einrichtungen sollte erhöht werden außer für die Vereine, Grund-

stücksverkäufe sollen getätigt werden  

 der jetzige Ist-Zustand  ist nicht ausgeglichen, er weist im Ergebnisplan ein Minus i. H. v. 

497.900 € und im Finanzplan ein Minus von 657.700 € aus 

 veranschlagt ist ein Verpflichtungsermächtigung für den Bau der L52 in Körbelitz i. H. v. 

837.000 €, d. h. in 2016 ist eine Auftragserteilung möglich, Zahlung fällig in 2017/18 je 

zur Hälfte 

 Kassenkreditvolumen wird auf 1.737.500 € festgesetzt  

 Hebesätze für die Realsteuer die per Einzelbeschluss bereits gefasst wurden, Grundsteuer 

A 340, B 400 und Gewerbesteuer 320 

 Gemeindeanteil Kindereinrichtung  in 2016 i. H. v. von über 1 Mio. €  

 für die Kita Möser/Schermen ist ein Zuschlag i. H. v. 516.000 € für 180 Kinder an den 

freien Träger zu zahlen 

 veranschlagte Ortschaftsmittel 5 €/EW, das entspr. eine Summe i. H. v. 13.470 €, zugrun-

de gelegt wurde die Einwohnerzahl vom 30.06.16  

 Unterhaltung der kommunalen Einrichtungen und Grundstücke  sind neben den Kosten 

für lfd. Wartungsverträge, die Herrichtung Innenhof Schule und die Bauwerkshauptprü-

fung Bahnbrücke veranschlagt 

 für die Berechnung der Kreisumlage wurde die 49 % des Vorjahres zugrunde gelegt 

 eingeplante Investitionen für den OT Möser:  

- FFw – Erwerb von Geräten (Kettensäge, Schleifkorbtrage, Notfallrucksack, Hohlstahl-

rohre, Handlampen 

- Grundschule – Herd, Tafel, Musik, Regale, Schränke, WLan, Software 

- Hort – Tische, Stühle, Sonnensegel, Polster 

- Spielplätze – gesamt 10.000 veranschlagt 

- Grundstückskauf – Fläche neben dem Gemeindezentrum Möser 

- Standaschenbecher für gesamte Gemeinde für 1.300 €, u. a. Bürgerzentrum Möser 

- über das Förderprogramm Leader (75 %ige Förderung)  soll in 2017 eine Markthalle, 

2017/18 ein Bolzplatz bzw. Mehrgenerationenplatz geschaffen werden  

- durch die Fördermaßnamen Stark III energietische Sanierung Hort, Turnhalle und der 

Anbau Schule 

 Schuldenstand zum Ende des Haushaltsjahres 2016  ca. 3,4 Mio. €  

 Kredite von Möser  

der eine wurde teilentschuldet u. umgeschuldet über Stark II,  Laufzeit über 9 Jahre, 1,9 

%, und der zweite läuft noch mit 4,2 % bis zum 31.10.17  

 mittelfristige Finanzplanung weist in 2017 im Ergebnisplan ein Plus von 100.200, in 2018 

ein Plus von 142.900 und in 2019 ein Plus von 69.000 € aus 

Deckung 2016 aus dem Eigenkapital und dem Plus der Folgejahre  

 

im Anschluss beantwortet Frau Dietrich die Anfragen der Räte 
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weitere Hinweise/Anfrage zur Perspektive Jugendarbeit Möser 

Herr Bremer:  Um die zukünftige Jugendarbeit muss man sich Gedanken machen, Herr 

Wichmann hört zum Ende des Jahres auf, der eingetragene Verein PikAs löst sich auf und 

der bestehende Pachtvertrag zwischen dem Jugendclub und der Gemeinde läuft in 2016 aus. 

Zwei Anfragen zur Nutzung des Gebäudes gibt es bereits, vom Tennis- und Sportverein.  

Herr Hammer merkt an, wichtig ist das  im Haushaltsplan 2016 die 2.000 € zur Förderung 

Jugendclub PikAs aus Gemeindemitteln zur Verfügung stehen. 

 

Herr Bremer bedankte sich bei Frau Dietrich für die Ausführungen und verabschiedet sie. 

 

 

TOP  7 Festlegung der Aufwandsentschädigung für Bibliotheksarbeit 

  

Für die Bibliotheksarbeit wird die Auszahlung  der Aufwandsentschädigung an Frau Sylke 

Ziemann für 2016 bestätigt und wie folgt festgelegt:  

2 Raten  je 200 € sofort und die 3. Rate i. H. v. 200 € zum Ende des Jahres.  

Die Festlegung bitte an den FB 1 weiterleiten.  

 

 

TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

Dr. Trantzschel informiert die Ratsmitglieder  

 über die Thematik Gesundheitsökonomie als ein generationsübergreifendes Vorhaben für 

Senioren und junge Familien 

 über eine Plattform im Internet „Mundraub“, dort geht es um die Erfassung von Obstbäu-

men und Sträuchern  

Frage an die Ortschaftsräte:   

Wer stellt sich zur Verfügung oder kennt Ortsansässige die sich zur Verfügung stellen 

würden für ein Obstbaumprojekt, evtl.  im Zuge einer Projektwoche der Schule, zur karto-

graphischen Erfassung von Obstbaumplantagen bzw. Alleen (ländl. Wege) unserer Ein-

heitsgemeinde Möser.  

Die Idee ist, dieses Kartenwerk z. B. am Elberadweg auszustellen.  

Herr Bremer Vorschlag wird in den Kulturausschuss zur Beratung verwiesen. 

 

 

TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

OBm Herr Bremer schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

 

 

 

 

 

Ortsbürgermeister Möser 

 

 

 

Gabriele Krüger 

Protokollantin     Möser, den 28.07.2016 


	Anwesenheit
	Text
	Entschuldigt
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	AbstimmungK
	Zu

